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1. Allgemeine Verwaltungs-Sachen.

Bekanntmachung.
Seit Erlaß der Bekanntmachung vom 8. d. M. (S. 523) sind neue Ausbrüche der Ninderpest innerhalb des
Reichsgebiets nicht vorgekommen.

Geisenheim ist auf Grund des §. 37 der Instruktion vom 9. Juni 1873 (Reichs-Gesetzblatt
S. 147) für seuchenfrei erklärt worden, nachdem seit dem letzten Seuchenfalle drei Wochen verstrichen und
die Desinfektionsarbeiten beendigt sind.

Berlin, den 15. November 1877.

Der Reichskanzler.
In Vertretung:

Eck.
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